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Einzelplan 02 Ministerpräsidentin 

Bericht über das Ergebnis der Beratungen des 

Ausschusses tür Kultur und Medien 

Votum 

Der Einzelplan 02 - in der Zuständigkeit des Ausschusses - wird in der geänderten 
Fassung (s. Anlage) angenommen. 





Bericht 

A Allgemeines 

Der Entwurf des Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes 
Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 2016), Drucksa­
che 16/9300 wurde vom Plenum nach der 1. Lesung am 3. September 2015 an den 
Haushalts- und Finanzausschuss - federführend - sowie an die zuständigen Fach­
ausschüsse zur Beratung überwiesen. 

B Beratung 

Der Ausschuss für Kultur und Medien hat in seinen Sitzungen am 17. September 
und 22. Oktober 2015 sowie abschließend am 19. November die medienpolitisch 
relevanten Kapitel des Einzelplans 02 - Ministerpräsidentin - beraten. Zur Erläute­
rung der Etatansätze wurde der Erläuterungsband zum Entwurf des Einzelplans 02 
als Vorlage 16/3184 übersandt. Der Einführungsbericht wurde als Vorlage 16/3310 
verteilt. 

Die abschließende Beratung fand unter Einbeziehung der Ergänzung (Drucksache 
16/10 150) in der Sitzung am 19. November 2015 statt. 

C Änderungsanträge 

Zur abschließenden Beratung lagen Änderungsanträge der Fraktionen SPD und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vor. Die Änderungsanträge wurden jeweils mehrheitlich 
angenommen. Das Abstimmungsverhalten ergibt sich aus der Anlage. 

o Gesamtabstimmung 

Bei der Gesamtabstimmung wurde der Einzelplan 02 - in der Zuständigkeit des 
Ausschusses - mit den Stimmen der Fraktion der SPD und der Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktion der CDU, der Fraktion der FDP 
und der PIRATEN-Fraktion in der geänderten Fassung gemäß den angenommen 
Änderungsanträgen (s. Anlage) angenommen. 

Karl Schultheis 
- Vorsitzender -

Anlage 





Ifd. Nr. 

des Antrags 

1 

Antrag der 

Fraktion/en 

SPD 
Grüne 

Änderungsantrag der Fraktionen zum Einzelplan 02 
zum Haushaltsgesetz 2016 

Sachhaushalt 

Antrag 

Kapitel 02 060 Medien 

TG 60 Aus- und Fortbildung im Medienbereich, 

Medienkompetenz, digitale Gesellschaft 

Titel 547 60 Sächliche Verwaltungsausgaben 

Erhöhung des Baransatzes 

2016 
von 370.000 Euro 
um 250.000 Euro 
auf 620.000 Euro 

Begründung: 

Ansatz It. HH 2015 
395.000 Euro 

Für neue Initiativen (z.B. in Umsetzung von Freifunk­
Projekten) sowie deutlich gestiegenem 
spartenübergreifenden Bedarf an Digitaler Bildung müssen 
Mittel verfügbar sein. Es sollen in gesellschaftlich relevanten 
Themenfeldern auch per Werkvertrag Kompetenzprojekte 

Abstimmungsergebnis 

SPD ja 
CDU nein 
GRÜNE ja 
FDP nein 
PIRATEN ja 



initiiert· und finanziell unterstützt werden. Z.B. sollen 
Potenziale von "serious games" noch stärker erschlossen 
werden. In geeigneten Veranstaltungsformaten (z.B. in 
Fortführung des "NetzpolitikCamp") soll zudem Austausch 
und Vernetzung zu diesen Themen organisiert und 
möglichst verstetigt werden. Daher Mehr i. H. v. 250.000 
Euro. 



Ifd. Nr. 
des 

Antrags 

2 

Antrag der 
Fraktion/en 

SPD 
Grüne 

Änderungsantrag der Fraktionen zum Einzelplan 02 
zum Haushaltsgesetz 2016 

Sachhaushalt 

Antrag 

Kapitel 02 060 Medien 

TG60 Aus- und Fortbildung im Medienbereich, 
Medienkompetenz, digitale Gesellschaft 

Titel 685 60 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke 

Erhöhung des Baransatzes 

von 
um 
auf 

2016 
450.000 Euro 
100.000 Euro 
550.000 Euro 

Ansatz It. HH 2015 
450.000 Euro 

Erhöhung der Verpflichtungsermächtigung 

von 200.000 Euro 

um 50.000 Euro 

auf 250.000 Euro 

Begründung: 
In der Regierungserklärung der Ministerpräsidentin vom 29. Januar 2015 wird 
Potential für die Erhöhung gesellschaftlicher Teilhabe auch durch neue 
unkonventionelle Maßnahmen gesehen. Der Beschluss 16/6970 fordert die 
Landesregierung u.a. auf, Freifunk-Initiativen in den kommenden Jahren 
finanziell beim Aufbau einer zukunftsfähigen technischen IT-Infrastruktur zu 

Abstimmungsergebnis 

SPD ja 
CDU nein 
GRÜNE ja 
FDP Enthaltung 
PIRATEN ja 



unterstützen. Daher sollen Fördermöglichkeiten für Freifunk ausgebaut werden 
in Höhe von 100.000 Euro. Es wird erwartet, dass weiterhin Bedarf nach der 
Pilotierung besteht. Daher Erhöhung der VE in Höhe von 50.000 Euro. 



Ifd. Nr. 

des Antrags 

3 

Antrag der 

Fraktion/en 

SPD 
Grüne 

Änderungsantrag der Fraktionen zum Einzelplan 02 
zum Haushaltsgesetz 2016 

Sachhaushalt 

Antrag 

Kapitel 02 060 Medien 

TG60 Aus- und Fortbildung im Medienbereich, 

Medienkompetenz, digitale Gesellschaft 

Titel 686 60 Zuschüsse an die Grimme Institut GmbH 

Erhöhung des Baransatzes 

von 
um 
auf 

2016 
1.170.000 Euro 

250.000 Euro 
1.420.000 Euro 

Begründung: 

Ansatz It. HH 2015 
1.120.000 Euro 

Das Grimme Institut ist ein wichtiger Partner für 
Medienqualität und Medienbildung in Nordrhein-Westfalen 

Abstimmungsergebnis 

SPD ja 
CDU nein 
GRÜNE ja 
FDP nein 
PIRATEN Enthaltung 



mit langjähriger Erfahrung, hoher Wertschätzung und 
nati.onaler Ausrichtung. Die Arbeit des Instituts in den 
Bereichen Medienbildung und Medienqualität soll daher vor 
dem Hintergrund weiter gestiegener Anforderungen an 
Digitale Bildung gestärkt werden. Daher Mehr i. H. v. 
250.000 Euro. 


